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Wann sprechen wir überhaupt von einem Mangel? 

1. Fehlen einer vertraglich zugesicherten Eigenschaft 

2. ungünstige Abweichung der Ist- von der                

Sollbeschaffenheit  

3. Verstoß gegen die "Anerkannten Regeln 

der Technik" 

Anerkannte Regeln der Technik: 

Maßstab für die Beurteilung einer Leistung 

1. sind wissenschaftlich bewiesen 

2. haben sich in der Praxis bewährt 

3. sind von den maßgeblichen Fachleuten anerkannt 
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Fehlerquellen beim Fundamentbau 

• Schalung 

• Bewehrung 

• Transportbeton 

• Betoneinbau 

• Betonnachbehandlung 

• Arbeitsfugen 
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Anforderungen an Schalungen nach DIN 1045: 

- Schalungen müssen alle einwirkenden Kräfte sicher abtragen 

können; 

- Schalungen und ihre Fugen müssen ausreichend dicht gegen den 

Verlust von Material sein; 

- Schalungen sind zweckentsprechend vorzubehandeln; 

- betonberührte Flächen müssen sauber sein. 
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Mangel: 

undichte Schalung 
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Folge: 

Betonausfluss beim Betonieren und 

Fehlstellen im Fundament 
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Mangel: 

verunreinigte Schalung 
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Folge: 

Fehlstellen im Fundament 
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Folge: 

Verformung durch instabile Schalung       Fehlstellen durch Betonanhaftungen 
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Anforderungen an die Bewehrung nach DIN 1045: 

- Bewehrung muss den Anforderungen in den bautechnischen Unterlagen 

entsprechen; 

- Bewehrung ist zu einem steifen Gerippe zu verbinden und so zu befestigen, dass 

sie sich beim Einbringen und Verdichten nicht verschiebt; 

- die Betondeckung ist durch geeignete Abstandshalter sicherzustellen; 

- Bewehrung muss frei von Stoffen sein, die den Verbund beeinträchtigen können. 
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Mangel: 

instabile Bewehrungskonstruktion      fehlende Bewehrung 
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Mangel: 

unzureichende Betondeckung (Abstand 

zwischen Schalung und Bewehrung) 
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Mangel: 

Betonanhaftungen an der Bewehrung    Trennmittel an der Bewehrung 
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Mangel: 

fehlerhafte Bewehrungsstöße 
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Folgen: 
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Anforderungen an den Transportbeton nach DIN 1045: 

- Eigenschaften des verwendeten Betons müssen den Angaben in den 

bautechnischen Unterlagen entsprechen; 

- Fahrmischer sollten 90 Minuten nach der ersten Wasserzugabe zum Zement 

vollständig entladen sein. 
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Prüfung der Eigenschaften 

                         auf der Baustelle 
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Mangel: 

zu lange Transportbetonverarbeitungszeit 

Beladung: 14:22 Uhr  Ende Entladung: 17:40 Uhr 
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Folge: 

extrem hügelige Oberfläche und umlaufender Riss 

zwischen den Betonierabschnitten 
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Folge: 

unzulässig hoher Porenanteil im Beton 
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Folge: 

unzureichender Verbund zwischen den Schichten 
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Anforderungen beim Betonieren nach DIN 1045: 

- beim Einbringen in die Schalung darf sich der Beton nicht entmischen; 

- die Bewehrung muss dicht mit Beton umhüllt werden; 

- die Verdichtung muss möglichst vollständig erfolgen; 

- beim lagenweisen Betonieren ist auf eine gute und gleichmäßige Verbindung 

zwischen den Schichten zu achten. 
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Mangel: 

ungenügende Verdichtung infolge 

fehlender Kenntnisse und Fähigkeiten 
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Anforderungen an die Nachbehandlung nach DIN 1045: 

- unmittelbar nach Abschluss des Betonierens ist mit der Nachbehandlung der 

Betonoberfläche zu beginnen; 

- die Nachbehandlung muss sicherstellen, dass ein übermäßiges Verdunsten von 

Wasser in der Betonrandzone verhindert wird; 

- die Nachbehandlungsdauer ist abhängig von der Festigkeitsentwicklung des 

oberflächennahen Betons und von den Expositionsklassen. 
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feucht halten der Betonoberfläche           Abdecken mit Folie 
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Folgen ungenügender Nachbehandlung 



21. Windenergietage vom 13.-15. November 2012 

Mängel beim Fundamentbau und ihre Folgen 27 



21. Windenergietage vom 13.-15. November 2012 

Mängel beim Fundamentbau und ihre Folgen 28 

Anforderungen an Arbeitsfugen nach DIN 1045: 

- Arbeitsfugen sind so auszubilden, dass alle auftretenden Beanspruchungen 

aufgenommen werden können und ein ausreichender Verbund der Beton-

schichten sichergestellt ist; 

- vor dem Weiterbetonieren sind Verunreinigungen, Zementschlempe und loser 

Beton zu entfernen; 

- zum Zeitpunkt des Anbetonierens muss die Oberfläche des älteren Betons matt-

feucht sein. 
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Herstellen einer ordnungsgemäßen Arbeitsfuge 
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Unkonventionelles Herstellen einer ordnungsgemäßen Arbeitsfuge 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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